


Naturschutz
und meine Gemeinde

–
machbar

von dir und mir!



Meine ersten Erlebnisse sagten: 
Niemals!



Bis meine Tochter sagte:
„Den Kaulquappen

muß geholfen werden!“



So stehe ich jetzt hier
und möchte ihnen in 20 Minuten 

anhand von 20 Beispielen
darstellen wie einfach

Naturschutz / Biodiversität
ist und wie viel Spaß es macht



Artenschutz zu Hause





Hilfen für Fledermäuse



Hilfen für Wildbienen



Hilfen für die,
die Sonne und Trockenheit suchen



Hilfe für Amphibien



Kartierung
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Größer werdende Schläge
bei schwindenden Wegen



Beringung



Dokumentation und 
Informationsaustausch gehört 

im multimedialen Zeitalter auch 
dazu.

Nutze die dazugehörenden 
Netzwerke namens 

Naturgucker.de, ornitho.de, 
…… und du weißt was es noch 

alles zu entdecken gibt!



Gehe an die Öffentlichkeit und
sprich mit anderen Menschen



Solitäre und Alleen prägen eine 
Landschaft und ihre Menschen



Pflanze einen Obstbaum und vielen 
Generationen schmeckt es



Von Handtuchgröße bis 3 Hektar
Nutze jede Chance



Du bist in der Landschaft und 
vermisst Leitlinien



Feldgehölze pflanzen ist
ganz einfach! 



Wenn Bagger und Wasser eine 
Einheit bilden



Wo Weidetiere zu Hause sind



Niemals in kommunalen Grenzen 
denken!



Sag auch mal nein!



Wenn wir es nicht tun – wer sonst?



36  Jahre in wenigen Minuten 
zusammenzufassen, bedeutet vieles 

nicht zeigen zu können, jedoch 
aufzuzeigen, daß Biodiversität 

Lebensqualität für Alle bedeutet und 
auch machbar ist wenn du willst!




